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 und Liebe  
gegen die Kälte der Welt

frieden

die  
Klosterkirche  

wird 275 Jahre alt!  
das möchten  

wir feiern  
(s. s. 14).
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Es gibt so viel Gutes in der Welt. Ange-
fangen bei Advent und Weihnachten, Scho-
kolade, Geschenke, Gemütlichkeit, Lich-
terketten und der Weihnachtsbaum. Wir 
feiern, dass Gottes Sohn als ein Geschenk 
an uns auf die Welt gekommen ist. Dass 
Jesus geboren wurde, ist etwas Gutes und 
Schönes, auch wenn die Umstände seiner 
Geburt überhaupt nicht schön waren – au-
ßer dem Gesang der Engel vielleicht. Wir 
können es in Erinnerung be-
halten, indem wir es feiern.

Gott meint es gut mit uns. 
Er hat uns erschaffen, auch 
die, die wir lieben, auch die 
Tiere und Pflanzen, Wälder, 
Berge und Seen. Das Gu-
te behalten, indem wir ach-
ten und lieben, was Gott ge-
schaffen hat. Wir behalten es, 
indem wir es schützen und 
bewahren. Wir sind aufge-
rufen, Gutes zu tun: Liebe, 
Barmherzigkeit, Frieden, Ge-
rechtigkeit – das sind zentra-
le Begriffe der Bibel, die uns 
Wegweiser sind, wie wir gut in dieser Welt 
leben können. 

Es ist nicht immer alles gut, das stimmt 
auch. Manchmal meinen wir es gut – und 
erreichen das Gegenteil. Eltern, die ihr 
Kind vor allem beschützen und ihm nichts 
zutrauen. Dann ist das Kind sicher, aber 
kann sich nicht ausprobieren, nicht aus ei-
genen Fehlern lernen, sich nicht entwi-
ckeln. 

Deswegen müssen wir uns immer wie-

der fragen: Was ist gut? Was ist schlecht? 
„Prüft alles“, sagt Paulus, „behaltet 

das Gute!“ So sagt es die Jahreslosung für 
2025 aus 1. Thessalonicher 5,21. Gut und 
schlecht, wir müssen das immer wieder auf 
den Prüfstand stellen, damit wir das Gute 
behalten – und das Schlechte lassen. 

Und dann gibt es noch das, was rich-
tig schlecht ist, das Böse, das Menschen 
immer wieder erleben. Wir sehen die Bil-

der im Fernsehen, hören es 
in den Nachrichten. Dabei 
kommt das meiste Böse von 
den Menschen selbst. Es sind 
immer Personen, die Kriege 
führen, Städte bombardie-
ren, andere vertreiben. Da-
zu Paulus in einem Nachsatz 
(V. 22): „Meidet das Böse in 
jeder Gestalt.“ Das heißt für 
uns, sich nicht zu beteiligen, 
wenn andere Lügen verbrei-
ten, Hass säen oder zur Ge-
walt aufrufen, sondern wir 
sollten versuchen, dem ande-
ren mit Respekt zu begegnen 

und mit jedem gut auszukommen. 
Es gibt so viel Gutes! Wenn wir es mit 

Dankbarkeit empfangen und immer wieder 
daran denken, dann kann das helfen, den 
schlechten Erfahrungen etwas entgegen-
zusetzen. Zum Beispiel die Weihnachtsge-
schichte: Die ist nun wirklich gut. Denn sie 
hilft uns, von Frieden und Liebe zu spre-
chen – in einer Welt der Friedlosigkeit. Die 
sollten wir in Erinnerung behalten.
Pastor Johannes Bornholdt

so viel gutes!
behalten, wenn es geht
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Konzerte

g. Ph. telemann:
„Machet die tore weit“

(Kantate zum 1. advent)

g. f. händel:
Messiah

(teil i)
sophie-Magdalena reuter, sopran 

Matthias dähling, altus
stephan Zelck, tenor

Konstantin heintel, bass

Kantorei Uetersen
ensemble schirokko hamburg

eberhard Kneifel, Leitung

samstag, 30. November 2024, 19  Uhr
Kirche am Kloster, Uetersen

eintritt frei – spenden erbeten!

Ein Konzert im Rahmen der Festwoche  
275 Jahre Kirche am Kloster, Uetersen

a christmas celebration
Weihnachtliche Konzerte mit 
adonai, gospelchor Uetersen

anne clasen, Klavier
eberhard Kneifel, Leitung

samstag, 14. dezember 2024, 19 Uhr
sonntag, 15. dezember 2024 (3. advent), 17 Uhr

Kirche am Kloster, Uetersen

eintritt frei – spenden erbeten!

adventliches 
Konzert

e–singer, tornesch
Michel Preiß, Leitung

sonntag, 1. dezember 2024  
(1. advent), 17 Uhr

erlöserkirche, Uetersen

eintritt frei – spenden erbeten!

adventliches 
Konzert

Liedertafel groß Nordende
Michel Preiß, Leitung

sonntag,15. dezember 2024  
(3. advent), 17 Uhr

erlöserkirche, Uetersen

eintritt frei – spenden erbeten!

Besonderer Tipp für 2025
benjamin britten:
War requiem

sinfonie- und  
Kammerorchester, sieben 

chöre sowie solisten  
frank Löhr, Leitung

sonntag, 23.02.2025, 20 Uhr 
Laeiszhalle hamburg

Vorverkauf über die Laeiszhalle 
und alle bekannten Vorver-

kaufsstellen ab dem 04.11.2024
Eine Veranstaltung des Kirchenkreises 

Hamburg-West/Südholstein
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Konzerte / Kirche heute

Wie jedes Jahr gibt es in unserer gemeinde viele Veranstaltungen im 
dezember. auf vier besondere möchten wir an dieser stelle hinweisen.

✰ In der Fuzo wird es wieder unse
ren  „segensbaum“ geben, an dem 
wir Postkarten aufhängen. Die Karten 
werden zusätzlich an mehreren Orten 
 innerhalb unserer Gemeinde ausgelegt 
und in Veranstaltungen verteilt. 

✰ Zum ers
ten Mal wird es auch am   

3. advent (15. dezember) um  11 Uhr 
in der Erlöserkirche einen Krippen spiel
gottesdienst geben. Die Kita unterm 
Kirchturm wird zwei Lieder, den Punsch 
im Anschluss sowie weihnachtliche Deko 
beisteuern. Die Kinderchöre werden 
eine Kurzform ihres musikalischen Krip
penspiels aufführen. Das Angebot rich

tet sich u. a. an Familien, die an Heilig
abend nicht zum Gottesdienst kommen 
können, aber gerne einen Krippenspiel
gottesdienst im 
Advent erleben 
möchten.

✰ Das voll
ständige Krip
penspiel der 
K i n d e r c h ö r e 
erklingt dann in 
langer Tradition 
am Dienstag, dem 24.12.2024 um 15 
Uhr innerhalb der Christvesper an Hei
ligabend in der Klosterkirche.

✰ An heiligabend wird es um 15 Uhr 
in der Erlöserkirche wie immer einen 
Krippenspielgottesdienst geben. Aber 
zum ersten Mal wird es kein Monate lang 
eingeprobtes, sondern ein interaktives 
Krippenspiel für Familien geben. Lasst 
euch überraschen!
Pastorin Catharina Klein

» «Kirchen             undGLANZ GLoria
Mit der Kirchengemeinde Uetersen  

durch den dezember

Segen 
für dich 

Ein

Gott schenke dir Ruhe und Gemütlichkeit in diesen Tagen.



6 

Nachruf

Am 6. Oktober verstarb Martin 
Deyhle,  der langjährige Leiter des Blä-
serkreises der Erlöserkirche. „Tiefes B“ 
und „die große Runde von eins-drei“, 
so begannen und endeten 49 Jahre lang 
meistens die Einspielübungen in den Pro-
ben des Bläserkreises. Auch ein „pusten, 
pusten“ konnte man hören, wenn junger 
Nachwuchs an das Instrument herange-
führt wurde.

1975 gründete Martin Deyhle mit sei-
nem Kollegen Rainer Schulz und eini-
gen Schülern des Ludwig-Meyn-Gym-
nasiums eine Blechbläsergruppe, die 
zunächst vor allem Choräle einstudier-
te, aber mit viel Enthusiasmus sehr bald 
das Repertoire erweitern konnte, weil 
allmählich weitere Mitspieler gewonnen 
wurden. Es gab Auftritte im Gottesdienst, 
bei Konfirmationen, an Himmelfahrt 
(auch Open Air), zum Erntedankfest, 
bei Adventskonzerten in der Erlöserkir-
che, beim Blasen in der Fußgängerzone 
am letzten Adventssamstag und – natür-
lich – traditionell an Heiligabend. Darü-
ber hinaus spielte der Bläserkreis in Se-
niorenheimen, Krankenhäusern und im 
Rosarium. 

Martin Deyhle verstand es, seine Mit-
spieler auch für größere Auftritte außer-
halb Uetersens zu motivieren. So war der 
Posaunenchor als Mitglied des Posaunen-
werks der Nordelbischen Kirche bei al-
len Landesposaunentagen in Schleswig-

Nachruf für Martin deyhle

Holstein dabei und ließ auch die meisten 
Kirchentage und Deutschen Posaunenta-
ge nicht aus. Und immer wieder versuch-
te er, sich neuer musikalischer Literatur 
zu nähern und dafür seine Mitspieler zu 
begeistern.

2025 hätte er das 50-jährige Beste-
hen des Bläserkreises feiern können, zu-
sammen mit seinem Mitstreiter der ers-
ten Stunde, Rainer Schulz. Leider werden 
wir dieses Jubiläum ohne diese beiden 
Männer feiern müssen. Denn auch Rai-
ner Schulz verstarb vor wenigen Monaten  
im Juli dieses Jahres. Der Bläserkreis ist 
dankbar für das Wirken seiner Grün-
der. Er verneigt sich in besonderer Wei-
se vor seinem langjährigen Leiter Martin  
Deyhle und wird in seinem Sinne die 
 Tradition fortführen.
Angela Hille
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Kirche heute

Der Weltgebetstag 2025 wird am Frei-
tag, dem 7. März um 19 Uhr, in der Chris-
tuskirche Uetersen gefeiert.

Verantwortlich für die Gottesdienstord-
nung sind für 2025 christliche Frauen von 
den Cookinseln, einer Inselkette im Südpa-

zifik. Die Christinnen der sehr kleinen und 
weit verstreut liegenden Inseln stellen den 
Psalm 139 ins Zentrum ihres Gottesdiens-
tes. Sie laden ein, die Wunder der Schöp-
fung zu sehen und ihnen nachzuspüren und 
die Freude darüber zu teilen. Sie schreiben 

aber auch: “Gott geht 
mit uns in die Finsternis 
am Grund des Ozeans, 
wo es kein Licht gibt.“ 
Das ermöglicht ihnen, 
Verletzungen und Krän-
kungen standzuhalten, 
mit Krankheiten und 
Bedrohungen umzuge-
hen.

„Kia orana“, mögt 
ihr ein langes und er-
fülltes Leben haben. So 
grüßen die Frauen zu 
Beginn alle, die rund 
um den Globus den 
Weltgebetstagsgottes-
dienst feiern.
Gaby Titze

Weltgebetstag 2025
‚Kia orana‘ – mögt ihr ein langes Leben haben
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Das Wort termine unter Vorbehalt!Junge Gemeinde

Junge Gemeinde im ablaufenden Jahr
Highlights 2024 in der Kinder– und Jugendarbeit

Kinderbibelwoche 
mit Abschlussgottesdienst: Mose 

aktion osterengel
Osterallerlei 

Konfimodelle 

Jugend im advent
In der Weihnachtsbäckerei  

und FairTrade Projekt 

exkursionen
Jugendfahrt Glückstadt
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Im Jahr 2016 trat die Stadt Uetersen an 
die Kirchengemeinden mit der Bitte he-
ran, neue Kitaplätze zu schaffen. Für die 
Kita Noahs Arche wurde zusammen mit 
bauwerk KIRCHLICHE IMMOPBILIEN, 
einer nicht gewinnorientierten Einrichtung 
des Kirchenkreises Hamburg/West-Süd-
holstein, überlegt, eine neue Kita zu bau-
en. Damals gab es die Überlegung, das Jo-
chen-Klepper-Haus aufzugeben, weil das 
Haus Ueterst End als neues Gemeindehaus 
erworben werden konnte. An der Stelle des 
Klepper-Hauses sollte die neue Kita ent-
stehen – mit zusätzlich 30 Krippenplätzen. 
Danach, so der Plan, könnte die alte Kita 
abgerissen werden und an deren Stelle ein 
neues Seniorenwohnheim entstehen. 

Diese Pläne wurden seinerzeit vom Rat 
der Stadt Uetersen einstimmig für gut be-

funden. Die Planungen begannen. bauwerk 
kalkulierte die Kosten eines Kita-Neubaus 
mit 6,5 Millionen Euro. Geplant war, dass 
bauwerk das Gebäude auf eigene Kosten 
errichtet und die Stadt Uetersen 30 Jahre 
lang Miete zahlt, um die Bau- und Finan-
zierungskosten abzudecken. Alternativ gab 
es auch die Möglichkeit, dass die Stadt die 
Baukosten komplett übernimmt und keine 
Miete mehr zahlen muss. 

Als Russland 2022 die Ukraine überfiel, 
stiegen die Preise gewaltig an, die berech-
nete Bausumme kletterte auf 8,1 Millionen 
Euro. Im Bildungsausschuss der Stadt vom 
Dezember 2023 wurde beschlossen, mit der 
Kirche in Verhandlung zu treten, um den 
städtischen Anteil der Baukostenlücke von 
1,6 Millionen Euro auf 40 %, also 640.000 
Euro zu begrenzen. Das wären dann für 

Kita-Neubau Noahs arche gestoppt
bildungsausschuss lehnte das bauvorhaben ab

Kinderbibeltag

Kinder- und Jugendvertretung 

gemeindefest
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Kirche heute

Am 28. August 2024 verstarb Wer-
ner Sorgenfrei im Alter von 92 Jahren. 
Er war 1970 in den Kirchenvorstand der 
Kirchengemeinde am Kloster berufen 
worden und wurde im Folgejahr regu-
lär in das Gremium gewählt. Bis Anfang 
1985 war Werner Sorgenfrei Kirchenvor-
steher in der Kirchengemeinde am Klos-
ter und hat sich für die Gemeindearbeit 
eingesetzt. Auch danach hat er sich noch 
für die Kirche in Uetersen engagiert, z. B. 
bei der Vorbereitung und Durchführung 

Nachruf für Werner sorgenfrei
des ökumenischen 
Erntedankgot tes-
dienstes. Unser tie-
fes Mitgefühl gilt der 
Familie.

Wir behalten 
Werner Sorgenfrei  
in guter Erinnerung. 
Möge Gott ihn schau-
en lassen, woran er 
immer geglaubt hat.
Pastor Johannes Bornholdt

die Stadt Kosten von 7,14 Millionen Euro. 
bauwerk und die Kirchengemeinde plan-
ten daraufhin noch einmal neu; durch ei-
ne Systembauweise konnte die Bausumme 
auf insgesamt 7,5 Millionen Euro reduziert 
werden. Damit ist die Kirche der Stadt ein 
großes Stück entgegengekommen. Mit den 
Fördergeldern des Kreises wäre die Lücke 
so gut wie geschlossen gewesen. 

Trotzdem lehnte der Bildungsausschuss 
am 18. Juli 2024 den Neubau ab. Während 
SPD, Bündnis 90/Die Grünen sowie FDP 
für den Neubau eintraten und auch Bürger-
meister Woschei sowie die Verwaltung sich 
dafür einsetzten, stimmten CDU und BfB 
mit ihrer Mehrheit gegen den Neubau. Die-
ser Beschluss enttäuscht bauwerk und die 
Kirchengemeinde sehr, da somit jahrelange 
Überlegungen einschließlich der Planungs-
kosten vergeblich werden. Stattdessen wur-
de im Ausschuss mehrheitlich vorgeschla-
gen, die alte Kita mit Mitteln der Stadt 
zu sanieren. Dieses Vorgehen hat mehre-
re Nachteile. Zum einen gibt es damit kei-

ne zusätzlichen Kita-Plätze, was ja das ur-
sprüngliche Interesse der Stadt Uetersen 
war. Zum anderen entsteht kein Senioren-
wohnheim, auch das war ein Wunsch der 
Stadt. Zum Dritten müsste die Sanierung 
bei vollem Kita-Betrieb über mehrere Jah-
re durchgeführt werden. Das bedeutet, dass 
Gruppen, wenn man sie nicht schließen 
will, ausgelagert werden müssen. Viertens 
hätte man nach der Sanierung immer noch 
ein altes Gebäude, das nicht klimaneut-
ral beheizt werden kann. Darüber hinaus 
ist noch nicht einmal sicher, ob alle Teile 
der Kita sanierungsfähig sind. Schließlich 
stammen die ersten Gebäudeabschnitte aus 
dem Anfang der 1970er Jahre. 

Das Jochen-Klepper-Haus steht inzwi-
schen leer. Nun muss der Kirchengemein-
derat entscheiden, was mit Noahs Arche 
und dem Klepper-Haus passiert. Eine Ent-
scheidung stand bis zum Redaktionsschluss 
im Oktober noch nicht fest.
Pastor Johannes  Bornholdt



11

Kirche heute

Die Termine und die Gastgeber finden 
Sie nachfolgend aufgelistet. Wir beginnen 

Lebendiger advent 2024
Wir laden ein

jeweils um 18 Uhr.
Renate Paelchen

gemeindeversammlung
am 19. Januar 2025

Gleich zu Beginn des neuen Jahres 
möchten wir mit Ihnen und Euch über das 
reden, was innerhalb der letzten zwölf Mo-
nate in unserer Gemeinde passiert ist. Des-
halb gibt es nach dem Gottesdienst (10 Uhr 
im Gemeindehaus Ossenpadd) eine Ge-
meindeversammlung. Wir werden vom ver-
gangenen Jahr berichten. U. a. wird es um 
unsere Gebäude, den Vorsitzwechsel, die 
neue Website, die Personalsituation, die Re-
gionalisierung sowie besondere Veranstal-

tungen gehen. Natürlich werden wir auch 
einen Blick in die nahe Zukunft und die mit 
ihr verbundenen Herausforderungen und 
Chancen wagen.

Alle Gemeindemitglieder sind herzlich 
eingeladen, sich bei Kaffee und Kuchen zu 
informieren, kreative Vorschläge oder auch 
konstruktive Kritik einzubringen. 
Pastorin Catharina Klein, 
Vorsitzende des Kirchengemeinderates

termine und teilnehmer
2.12. Lokales Bündnis f. Familie Rathaus  
03.12. Chorknaben  Uetersen Chorheim, Bleekerstr.3
05.12. Familie Suthe Esinger Steinweg 83 
   (bei schlechtem Wetter: Esinger Steinweg 140 A) 
06.12. Klosterkirche Kirchenstraße 
   (offenes Singen im Rahmen der Festwoche  
   „275 Jahre Klosterkirche“
09.12. Haus am Rosarium  Gr. Sand 63
11.12. Familie Banke Gerh.HauptmannStr. 25
13.12. Familie Göhler TheodorStormAllee 15 
16.12. Familien  
 Gebers/Cremer/Legrand Am Gehölz 29 (Legrand)
17.12. MartinLutherHaus Am Markt
18.12. Stadtbücherei Berliner Straße
20.12. Historisches Uetersen e. V.  Parkstr. 1 C
23.12. KG Uetersen / Herr Klietz Haus Ueterst End, Kirchenstr. 7 
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Anzeige Der Elb-Bote

Ein starkes Team mit
altbewährtem Konzept

Brügmann & Brügmann übergeben an Haack & Hachmann

Im traditionellen Hotel und Gasthof in Heist gibt es einen Inhaber-
wechsel. Doch zum Glück wird sich für die Gäste nicht viel verändern, 
denn Thomas Haack ist im Lindenhof kein Unbekannter. Seit fast 30 
Jahren ist er Koch im Hause. Auch seine Partnerin Kendra Hachmann 
arbeitet schon lange Jahre in der Gaststätte mit.

Also alles bleibt anders:
– Regionale Küche
– Mittagstisch
– Hotelbetrieb
– Konzerte / Theater
– Veranstaltungen
– Gemeindetreffen
– Hochzeiten
– Jubiläen und private Feiern ...
– Weihnachtsfeiern

Hotel Lindenhof Heist · Großer Ring 7 
Öffnungszeiten und Infos: www.Hotel-Lindenhof-Heist.de

www.hotel-lindenhof-heist.de
T  041 22 - 81 361

Das Haus für Familienfeiern!
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Anzeige

Wohnen wie in der Familie 

WG  
Hus Rosenhagen
Das etwa 1670 erbaute reet
gedeckte Fachhallenhaus mit 
großem Bauerngarten liegt 
mitten in Elmshorn in einer 
ruhigen Wohngegend und 
trotzdem nahe am Bahnhof und der Einkaufsstraße.
Auf über 640 qm findent  15 Bewohner ein Zuhause. Das 
Obergeschoss ist über einen Treppenlift erreichbar.

WG Min to Hus
Das Wohnhaus in Tornesch 
wurde 1987 errichtet.
Es liegt zentrumsnah zum 
Bahnhof in einer ruhigen 
Wohnstraße.
Die Wohnfläche beträgt über 
350 qm auf zwei Ebenen. 
Das Obergeschoss ist über 
einen Treppenlift erreichbar. 
Insgesamt können hier 9 
Personen wohnen.WG  

Am Bleekerstift
Vom im Jahr 2016 neu 
errichteten Mehr famili
en haus auf dem Grund  
stück des ehemaligen 
Krankenhauses „Bleekerstift“ 
in Uetersen ist die Einkaufs
straße in wenigen Minuten 
fußläufig erreichbar.
Das Grundstück ist mit 
Terrassen und Rundwegen 
angelegt. Die WG befindet 
sich im Erdgeschoss und 
bietet auf über 730 qm Platz 
für 12 Bewohner.

WG Kivitz Rege
Die WG befindet sich im Erdgeschoss auf einem Grundstück 
mit mehreren Terrassen und bietet Platz für 12 Bewohner 

auf einer Fläche von  720 m2. 
Kiebitzreihe liegt in der Nähe 
von Elmshorn und hat etwa 
1800 Einwohner. Von der WG 
sind Supermarkt und Post in 15 
Minuten fußläufig erreichbar.

Ambulant betreute Wohngemeinschaften  
für ein selbstbestimmtes Leben.

Ambulant betreute Wohngemeinschaften

Kiwitslüde
Kiwitslüde eGbR, Waltraud Walter
Kamperrege 58 · 25489 Haseldorf  
Tel 04129 9 55 97 20 
www.betreute-wohngemeinschaften.de

Wir wünschen ihnen frohe  

Weihnachten. bleiben sie gesund!



m 2. Advent des Jahres 1749, also 
vor 275 Jahren, wurde die Kloster-
kirche geweiht. Dieses Jubiläum 

begehen wir mit einer Festwoche zwischen 
dem 1. und 2. Advent – also dem 1. und 
8. Dezember 2024. Wie die Kirche mit 
ihrem Aufbau – Altar, Kanzel und darüber 
die Orgel – zeigt, hat die Kirchenmusik in 
diesem spätbarocken Gotteshaus von jeher 
eine hohe Bedeutung. Dies zeigt sich auch 
im Deckenfresko – dem himmlischen En-
gelskonzert. 
 Wir starten mit einem 

kirchenmusikalischen Höhe-
punkt: Am Vorabend des 1. 

Advents (Sa. 30.11.) gibt es um 19 Uhr 
ein Konzert der Kantorei mit Solisten und 
einem Orchester. Auf dem Programm ste-
hen die Kantate „Machet die Tore weit“ von 
Telemann zum 1. Advent und der Messiah 
(Teil I) von Händel.
 Am Sonntag, dem 1. Advent fei-

ern wir einen Gottesdienst, in dem auch ein 
Kind getauft wird – aus dem Taufbecken, 
das schon in der Vorgängerkirche stand und 
seit 275 Jahren zahlreichen Kindern Quel-

le des Taufwassers gewesen ist. Im diesem 
Gottesdienst singen auch die Chorknaben.
 Das lockere und gesellige Beisam-

mensein beim „Klönschnack“ soll in der 
Kirche nicht zu kurz kommen. Wir laden 
am Montag, dem 2. Dezember, um 19 Uhr 
zu einer Weinprobe auf dem roten Teppich 
ein. Dabei will der Abendmahlswein erkos-
tet werden, den wir am 2. Advent im Fest-
gottesdienst während einer Wandelkommu-
nion ausschenken. 
 Am Dienstagabend zeigen wir um 

19 Uhr im Haus Ueterst End einen Film 
aus dem Jahr 1984: „750 Jahre Uetersen“. 
In ihm werden auch viele Aufnahmen rund 
um die Klosterkirche gezeigt. Viele teils 
bekannte, vor 40 Jahren noch junge Gesich-
ter sind darin zu sehen – und eine Stadt, die 
insgesamt auch noch 40 Jahre jünger war – 
die Älteren unter uns werden sich an vieles 
erinnern. 
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Jubiläum

275 Jahre Klosterkirche
Eine Festwoche zu Ehren unseres spätbarocken Gotteshauses

A



 Am Mittwochnachmit-
tag um 16 Uhr laden wir insbe-
sondere Kinder ein, die Kloster-
kirche unter dem Motto „Kinder 
suchen Engel“ zu erkunden. Ei-
ne Anmeldung dazu wäre für 
uns hilfreich (Tel. Kirchenbüro 
2122). Dieser Nachmittag wird 
um 17.30 Uhr beendet.
 Am Donnerstagabend 

(5.12.) hält Herr Vogt einen Vor-

trag über zwei Persönlichkeiten, 
die die Geschicke der Kirchen-
gemeinde im letzten Jahrhun-
dert maßgeblich geprägt haben. 
Der Titel lautet: „Persönlich-
keiten des 20. Jahrhunderts am 
Beispiel von Pastor Johannes 
Schmidt und Kirchenvorsteher 
Friedrich Ehlers“. Der Vortrag 
beginnt um 19 Uhr im Haus 
 Ueterst End.
 Am Nikolaustag (Fr. 

6.12.) treffen wir uns um 
18 Uhr in der Kirche zum 
 „Nikolaus-Singen“. Es ist ein of-
fenes Adventssingen für alle, bei 
dem wir die besondere Akustik 
unserer Kirche mit der eigenen 
Stimme erfahren dürfen.
 Am Samstag, dem 7. 

Dezember gibt es um 14 Uhr 
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Jubiläum

275 Jahre Klosterkirche
Eine Festwoche zu Ehren unseres spätbarocken Gotteshauses
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einen weiteren Höhepunkt: In Anlehnung 
an den beliebten historischen „Klosterspa-
ziergang“ findet ein „Klösterliches Szenen-
spiel“ in der Kirche statt, in dem historische 
Personen, dargestellt durch bekannte Ueter-
sener Gesichter, Begebenheiten und Anek-
doten aus der Geschichte rund um die Kir-
che darstellen – humorvoll, geistreich und 
unterhaltsam – ein echtes Highlight, bei 
dem auch gelacht werden darf. 
 Wir beschließen die Festwoche mit 

einem Festgottesdienst in der Klosterkirche 
am 2. Advent, dem Tage der 275. Kirch-
weih, in diesem Jahr der 8. Dezember 2024. 
Dazu kommt Propst Thomas Drope zu uns 
nach Uetersen und wird nach ursprüngli-
cher Tradition die Predigt von der Kanzel 
aus halten, die über dem Altar schwebt. In 
Form der Wandelkommunion feiern wir ein 
Abendmahl, bei dem die Gemeinde sich 
durch die Kirche bewegt. Dabei dürfen wir 
uns auch über schöne Orgelklänge und den 
Gesang des Gospelchors Adonai freuen. Im 
Anschluss an den Gottesdienst findet ein 
Empfang statt, zu dem alle herzlich einge-
laden sind.

Wir freuen uns über eine rege Beteili-
gung an unserer Festwoche. Feiern Sie mit 
uns dieses Gotteshaus, das seit 275 Jahren 
einen ungebrochenen Glanz hat.

Zu verdanken haben wir diese Bestän-
digkeit auch einem großen Engagement für 
den Erhalt dieser Kirche – durch Spenden 
und Fördermittel, aber vor allem durch eh-
renamtliches Engagement. Als Pastorin und 
ehemalige Vorsitzende danke ich an dieser 
Stelle Erhard Vogt, der sich seit vielen Jah-
ren dieser Aufgabe verpflichtet fühlt.
Pastorin Kirsten Ruwoldt

275 Jahre
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Am 27.09.2024 wurden gleich zwei Ju-
biläen gefeiert. Der Verein für Gemeinde-
pflege wurde 125 Jahre alt und der lang-
jährige Pastor der Erlöserkirche Helmut 
Dieterich ist seit 50 Jahren im Vorstand des 
Vereins tätig, in den letzten Jahren als Vor-
sitzender.

Früher haben sich Diakonissen über den 
Verein für Gemeindepflege um die Alten- 
und Krankenpflege im Einzugsgebiet von 
Uetersen gekümmert. Inzwischen ist der 
Verein der Träger der Diakoniestation Ue-
tersen und fester christlicher und sozialer 
Bestandteil der Region. 
Diese kümmert sich um 
Hilfebedürftige in Ueter-
sen, Tornesch, Groß Nor-
dende, Heidgraben und 
Neuendeich.

Die beiden Jubiläen 
wurden jetzt gebührend 
gefeiert. Am Vormittag 
konnten sich Interessier-
te die Diakoniestation 
mit der Tagespflege anse-
hen. Am Nachmittag wur-
den sowohl der Verein, als 
auch Pastor Dieterich im 
Rahmen einer Feierstun-
de geehrt. Der Uetersener 

Zwei Jubiläen
125 Jahre diakonieverein und 50 Jahre im Vorstand

Bürgermeister Dirk Woschei der Tornes-
cher Bürgermeister Christopher Radon und 
Pastorin Kirsten Ruwoldt dankten Pastor 
Dieterich und den Mitarbeitenden für den 
großen Einsatz und die gute Arbeit. Probst 
Thomas Drope schickte Grußworte, da er 
verhindert war. Nach der Kaffeetafel brach-
ten Mitarbeiter/innen der Diakoniestation  
Pastor Dieterich zwei entzückende, von 
zwei Gitarren und lustigen Schautafeln be-
gleitete Ständchen und überreichten einen 
Präsentkorb.
Gaby Schley
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„Ein cooles Gefühl. So macht 
Radfahren auch bei Gegenwind 
Spaß“ – Äußerungen, die Ste-
fan Kegel und Ulrich Dürkob 
häufig hören, wenn Kunden 
ihr E-Bike zur ersten, kosten-
losen Inspektion bei Voltrad 
in Ellerhoop an der Straße 
Oha 9 bringen und begeistert 
von  ihren Ausflügen mit ihren   
ganz besonderen Drahteseln 
schwärmen. 

Pedelecs – Kurzform für Pe-
dal Electric Cycle – sind so 
genannte Hybridfahrzeuge, bei 

denen ein Elektromotor die 
Fortbewegung per Muskelkraft 
unterstützt. 

Während einer Probefahrt, 
zu der jeder Fahrradfreund bei 
Voltrad eingeladen ist, lässt 
sich sehr schnell erkennen, wie 
solch ein moderner Drahtesel 
funktioniert. 

E-Bikes haben eine Reich-
weite von rund 50 bis 120 Ki-
lometern – je nach Strecken-
profil, Fahrverhalten, Gewicht 
und  Kapazität des gewählten 
Akkus. Danach muss das Elek-

trofahrrad für ein paar Stunden 
an die Steckdose. 

Voltrad ist das einzige rei-
ne E-Bike-Fachgeschäft mit 
Werkstatt im Kreis Pinneberg 
und ist einziger Bosch „E-Bike 
Expert“ Händler in der Region. 
E-Bikes der Marken Victoria, 
Simplon, i:SY, Flyer, Winora, 
Haibike, Husqvarna sowie Con-
way sind bei Voltrad erhältlich. 
Dank guter Radweg anbindung 
sind auch längere Probefahrten 
möglich. Weitere Informationen  
gibt es unter www.voltrad.de.

Nach Erweiterung
Seit Anfang Januar ist die mit ins-
gesamt 500 Quadratmetern deutlich 
größere Ausstellung auf zwei Etagen 
fertig gestellt.
Über 100 E-Bikes präsentiert Voltrad 
seinen Kunden. Dabei geht das 
Angebot vom eScooter, Touren- und 
Citybikes, über Trekking-, MTB, 
Faltrad- und Dreirädern bis zum 
ISY Bike, das aufgrund seiner 
kompakten Größe bei vielen Kunden 
als Alltagsfahrrad mit großer 
Reichweite und gutem Fahrkomfort 
überaus beliebt ist.
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„ich-Projekt“
Mein Körper, meine gefühle

Wie in jedem Jahr ist es uns in der KiTa 
unterm Kirchturm wichtig, mit einem „Ich-
Projekt“ zu starten und dieses gut zu verin-
nerlichen. 

Die Igel-Kinder sind in diesem Jahr die 
ersten Kinder, die sich diesem Projekt ge-
widmet haben und haben Großartiges er-
lebt. 

In unserem zweiwöchigen Projekt ha-
ben die Kinder sich selbst gemalt, sich 
gewogen und die Größe gemessen. Auch 
durften sie sich auf übergroßem Papier 
maßgetreu umranden lassen und sich aus-
malen. Dabei hörten wir sehr interessan-
te Äußerungen, wie z. B. „Da bin ich be-
sonders kitzelig“ oder „Wenn man sich da 
stößt, tut das immer ganz doll weh“, auch 
kam „Da mag ich das gar nicht, wenn man 
mich da berührt“. Natürlich wurde auch 
viel gesungen „Das Lied über mich“ und 
das „Mut-mach-Lied“ durften nicht fehlen. 

Später wurde dann noch über die Ge-
fühle gesprochen. Dazu kamen dann Emo-
jis, die ein jedes Kind dank der heutigen 
Technik schon kennt, zum Einsatz und ha-
ben geholfen, über unsere Gefühle zu spre-
chen. Wann sind wir traurig und wann wü-
tend? Was macht uns glücklich oder bringt 
uns zum Lachen oder Weinen? Alle dürfen 
mal weinen und auch jeder darf mal trau-
rig oder wütend sein, doch jeder sollte ei-
nen Weg finden, wieder glücklich zu wer-
den und lachen zu können. 

Der Abschluss des Projektes war uns 
dann am wichtigsten. „Stopp“ sagen und 
verstehen. Es ist uns wichtig, den Kindern 
nahezubringen, das ist mein Körper und 
über den bestimme ich. Es gibt Grenzen 
und Regeln für alle um mich herum und 
auch für mich.

Wir haben die Kinder bestärkt. Sie ge-
hen nun mit einem starken Selbstwertge-
fühl ins nächste Kita-Jahr. 
Die Igel-Gruppe 
Jutta Bernstein und Rebecca Bortz
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Kinder haben rechte ...
auf schutz ihrer identität

So lautete unser Motto zum Weltkin-
dertag, den wir am Freitag, dem 20.9.2024, 
mit allen Kindern unserer Kita Noahs Ar-
che gefeiert haben.

Die Bärenkinder und das Bärenteam ha-
ben im Vorwege zu diesem Thema gearbei-
tet.

Am Tag davor wurde fleißig dekoriert 
und gestaltet. Alle Familien wurden ca. 
zwei Wochen vor dem Weltkindertag gebe-
ten, mit ihren Kindern einen sogenannten 
Steckbrief über ihr Kind zu erstellen.

Dabei ging es um Lieblingsfarben, 
Lieblingsessen , Lieblingsspielzeug, Lieb-
lingstiere, um die Familie und deren Mit-
glieder allgemein.

Alle haben sich beteiligt. Dabei sind 
viele kreative Briefe entstanden, die die 
Bären zusammen mit ihren Erzieherinnen 
in unserer Eingangshalle aufgehängt haben.

Am Weltkindertag haben dann die Fa-
milien mit ihren Kindern „Lieblingsessen“ 
mitgebracht, die dann später von allen pro-
biert wurden. 

Das Team der Bären hat auch noch ein 
kleines Anspiel mit Hilfe zweier Handpup-
pen für jede Gruppe gespielt. Dabei ging es 
um das Recht, „NEIN“ zu sagen, welches 
für die Kinder anschaulich vorgeführt wur-
de. 

Im Hintergrund spielte das Lied: „ Alle 
Kinder dieser Erde“.

Alle Beteiligten fanden unseren Welt-
kindertag sehr nachhaltig und gelungen.

Auch nach dem Weltkindertag konnten 
alle die Bilder und Plakate noch ein paar 
Tage betrachten und mit den Kindern ins 
Gespräch gehen.

Es war sehr schön. Vielen Dank an alle 
Beteiligten!
Irene Westphal
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Der neue Mitsubishi Der kompakte SUV

ASX Mildhybrid Intro Edition
statt 33.690 EUR1

ASX Mildhybrid Intro Edition 1.3 Turbo 116 kW (158 PS) 7-Gang-DCT 
Energieverbrauch 6,0 l/100 km Benzin; CO₂-Emission 135 g/km; CO₂-
Klasse D; kombinierte Werte.**
1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, 
zzgl. Überführungskosten, Metallic-Lackierung (außer Royal-Blau) gegen Aufpreis.
2 | Unser Hauspreis,  freibleibend.
* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter mitsubishi-motors.de/

herstellergarantie ** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch und CO2-Emission 
sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. 
Weitere Infos unter mitsubishi-motors.de

nur 32.940 EUR2

Autohaus Björn Lahann GmbH 
Pinneberger Chaussee 105
25436 Moorrege
Telefon 04122 98750
www.autohaus-lahann.de
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Friedhof Uetersen

Eingeweiht 1902 als  
Neuer Friedhof der  
ev.-luth. Kirchengemeinde 
Uetersen.

Seit 2005 in Trägerschaft  
des ev.-luth. 
Kirchengemeinde -
verbandes Friedhofswesen 
Uetersen-Tornesch.

Wir beraten Sie gerne über unsere Grabarten  
für Sarg- und Urnenbestattungen: 

Telefon: 04122-2414 · E-Mail: friedhof-uetersen@web.de
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Kirche heute

Winterkirche 2025 
in den gemeindehäusern 

Im Januar, Februar und März 2025 wer-
den wir unsere Gottesdienste wieder als 
Winterkirche in den Gemeindehäusern an-
statt in den Kirchgebäuden feiern – von ei-
nigen Ausnahmen abgesehen; diese ent-
nehmen Sie bitte dem Gottesdienstplan. 
Die Winterkirche hat sich seit einigen Jah-
ren bei uns gut etabliert und vereint mehre-
re Vorteile, denn der Wechsel hilft auf der 
einen Seite, Energie einzusparen, schafft   

eine gemütlichere Atmosphäre während 
der dunklen und kalten Jahreszeit und dient 
ebenfalls dem Schutz und damit auch dem 
Erhalt der Kirchgebäude. Wie im letzten 
Jahr wollen wir auch in diesem Jahr je-
weils am 3. Sonntag des Monats während 
der Winterkirchen-Zeit ein Kirchencafé im 
Anschluss an den Gottesdienst anbieten, 
um bei Kaffee, Tee und Keksen zusammen 
noch ins Gespräch zu kommen. 
Pastorin Stieglitz

brot für die Welt
«Wandel säen»

Genug zu essen zu haben und oft aus ei-
nem breiten Angebot auswählen zu können, 
ist für viele Menschen in unseren Breiten-
graden selbstverständlich. Für viele Men-
schen auf dieser Welt ist das anders. Weit 
mehr als 800 Millionen Menschen hun-
gern. In Burundi, einem Land in Ostafri-
ka, ist beispielsweise jedes zweite Kind 
unter- oder mangelernährt. Die 66. Aktion 
von Brot für die Welt, die bundesweit am 1. 
Advent 2024 startet, steht daher unter dem 
Motto „Wandel säen“ aus der Überzeu-
gung: Hunger und Mangelernährung las-
sen sich überwinden! Doch braucht es dazu 
ein anderes Ernährungssystem, eines, das 
die kleinbäuerliche Landwirtschaft stärkt, 
Frauen mehr Rechte und Verantwortung 
überträgt und jungen Menschen eine Per-
spektive bietet. Welche Erfolge daraus er-
wachsen, zeigen Projekte von Brot für die 
Welt und ihren Partnerorganisationen Tag 
für Tag weltweit. 

Eine Welt ohne Hunger ist möglich, wir 
alle können dazu beitragen!
Pastorin Stieglitz
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Bahnhofstraße 56  ·  22880 Wedel  ·  www.rieprich-bestattungen.dewww.rieprich-bestattungen.de

Tag & Nacht:
04103 / 165 65

Vom Eintritt des Todesfalls bis zum letzten Grußwort 
stehen wir Ihnen zur Seite. Wir beraten und begleiten 
Sie einfühlsam zu Themen rund um Bestattung und 
Bestattungsvorsorge. 
Rufen Sie uns gern an und lassen Sie sich beraten.

Wir sind gern für Sie da!

Ihr Spezialist im Norden

Mtb 
treppenlift-service

 Sitzlift    Plattformlift    Hebebühnen 
 Senkrechtaufzug    neu & gebraucht

Barmstedt bei Hamburg 
Tel. 04123 / 80 97 00     |     www.mtbtreppenlift.de     |     Inh. Marc Behrens

Weil es zu hause am schönsten ist

®

- Bezüge

- Sonnensegel

- Planen aller Art

- Terrassen-Verkleidungen

- LKW - Planen

- Anhänger - Planen

- Oldtimer - Planen

- Pavillondächer

- Segel
- Zelte

BOHN-SEGELBOHN-SEGELBOHN-SEGELBOHN-SEGELBOHN-SEGEL
. . . Ihr Segelmacher mit Ideen

BOHN-SEGEL GmbH     Justus-von-Liebig Str. 6 info@BOHN-SEGEL.de
    Tel.  04121-8 13 13     25335 Elmshorn www.BOHN-SEGEL.de
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Amtshandlungen

beerdigungentaufen

sofern nicht anders angegeben, haben die 
Personen zuletzt in Uetersen gewohnt.

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Name 
oder der Ihres Angehörigen ver öffentlicht 
wird, teilen Sie das dem Pastor oder der 
Pastorin bitte beim Amtshandlungsge-
spräch mit.
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Montagsrunde für senioren
Haus Ueterst End, Kirchenstraße 7,  
Mo, 15-17 Uhr. Nächste Termine: 
3. Febr. und 3. März
Pn. Kirsten Ruwoldt, Tel. 23 85

gottesdienste im „haus 
am rosarium“
Gr. Sand 63, 10 Uhr.  

Nächste Termine: 16. Jan., 20. Febr. 
Haus Am Rosarium,  
Tel. 9 66 00

seniorennachmittag
Gemeindehaus, Ossenpadd 66, jeden 2. 
Mo im Monat,  
15 Uhr. Nächste Termine:  

13. Jan., 10. Febr. 
Doris Bornholdt, Tel. 4 44 48

Kinderchöre
Alle Kinderchöre im Kanto-
reisaal, Moltkestraße 2

Klosterspatzen:
(Kinder ab 4 Jahren bis Ende Klasse 1)
Do, 17.00 bis 17.45 Uhr ODER 
Fr, 16.00 bis 16.45 Uhr

Klosterfinken: 
(Kinder ab Klasse 2) 
Do, 16.00 bis 16.45 Uhr ODER  
Do, 18.00 bis 18.45 Uhr ODER  
Fr, 17 bis 17.45 Uhr
Kinder, die an diesen Tagen keine Zeit 
haben und mind. in der 4. Klasse sind, 
treffen sich alle 4 Wochen am Samstag zur 
Probe.  
Nähere Infos bei
Christiane Haar, Tel. 040 / 8 70 28 21 Reuterstr. 88a

25436 Uetersen

Tel. 04122 - 25 77
www.hinrich-bestattungen.de

Der Tod  
hinterlässt uns  
eine Aufgabe: 

die würdige  
Bestattung.

Reuterstr. 88a
25436 Uetersen

Tel. 04122 - 25 77
www.hinrich-bestattungen.de

Der Tod  
hinterlässt uns  
eine Aufgabe: 

die würdige  
Bestattung.
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Kantorei
Kantoreisaal, Moltkestraße 2,  
Di, 19.30 Uhr
Eberhard Kneifel, Tel. 4 55 29

gospelchor adonai 
Kantoreisaal, Moltkestraße 2,  
Mi, 18.30 Uhr 
Eberhard Kneifel, Tel. 4 55 29

bläserkreis 
Gemeindehaus, Ossenpadd 66,  
Mo, 18.30 Uhr
Angela Hille, Tel. 37 75

Meditatives tanzen 
Kreistänze nach Musik – traditionell und 
choreografiert (für jedes Alter) 
Gemeindehaus, Ossenpadd 66  
2. u. 4. Do im Monat, 19-21 Uhr 
Angelika Dröge, Tel. 99 98 40

Kreativer handarbeitskreis
Haus Ueterst End, Kirchenstraße 7,  
jeden 2. Do im Monat, 19-21 Uhr 
Gaby Titze, Tel. 90 04 02

spielekreis für senioren
Haus Ueterst End, Kirchenstraße 7, 
jeden 3. Mo im Monat, 14-16 Uhr
Gaby Titze, Tel. 90 04 02
Susanne Greve, Tel. 21 22

angebote für Jugendliche
Di ab 16.30 Uhr Jugendgruppe für 
Jugendliche ab 13 J., die nette Leute 
treffen möchten und Interesse an gemein-
samen Aktionen haben, z. Zt. im Jochen-
Klepper-Haus
Mi ab 18 Uhr Jugotreff für Jugendliche ab 
14 J., z.Zt. im Haus Ueterst End 
Do 16-19 Uhr Jugendkeller im Jochen-
Klepper-Haus für Jugendliche ab 12 J. 
Andreas Bohrmann, Tel. 21 22

Kinderbibeltag
Für Kinder von 5 bis 11 Jahren,  
jeweils 9-12 Uhr im Gemeindehaus der 
Erlöserkirche, Ossenpadd
Nächste Termine: 7. Dez.: Thema ‚Engel 
auf Erden‘, Januar entfällt wegen Winter-
pause; 1. Febr. 2025: Thema ‚Salomons 
Wunsch nach Weisheit‘,  
Ort: Gemeindehaus der Erlöserkirche, 
Ossenpadd
Ohne Teilnehmerbegrenzung, aber mit der 
Bitte um vorherige Anmeldung unter  
d.stieglitz@kirche-uetersen.de, um besser 
planen zu können.
Pn. Daniela Stieglitz, Tel. 4 16 76 
Andreas Bohrmann, Tel. 21 22

Literatur am Mittwoch
Gemeindehaus, Ossenpadd 66,  
jeden letzten Mi im Monat, 20-22 Uhr 
Ute Neumann-Gorsolke, Tel. 4 45 14

freiwilligen forum Uetersen
Für Menschen, die helfen wollen, für 
Menschen, die Hilfe brauchen.  
Büro: Tornescher Weg 76 a
Sprechzeiten im Rathaus, Raum 114:  
jeden 1. und 3. Fr im Monat, 10-12 Uhr
Telefon 92 73 50

Lichtblick – café für trauernde
Martin-Luther-Haus, Am Markt, Uetersen, 
jeden 2. Do im Monat, 16.00-17.30 Uhr 
bei Kaffee, Tee und Gebäck
Ingeborg Möller, Tel. 4 10 70

angebote der familien-
bildungsstätte 
Vielseitige Angebote für Gruppen, Treffs 
und Kurse.  
Albert-Schweitzer-Haus,  
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E.-L.-Meyn-Straße 1, Bürozeiten: Mo und 
Do jeweils 9.30-12.00 Uhr 
Kontakt: Catrin Neuman, Tel. 41 462  
E-Mail: info@fbs-uetersen.de
Unterstützung für Familien in Uetersen 
und Umgebung: Die Projekte ‚wellcome‘ 
und ‚Herz und Hand‘ unterstützen Famili-
en durch Beratung.
Telefonische Kontaktaufnahme:  
Projekt ‚Herz und Hand‘ 0178 / 1 11 57 57 
Projekt ‚Wellcome‘ 0 41 03 /80 33 29 80

anonyme alkoholiker Uetersen
Jugendraum, Ossenpadd 62,  
Di, 19.45 Uhr 
Tel. 08731 / 32 57 30

aL-aNoN
Angehörige und Freunde von Alkoholikern  
Besprechungsraum, Ossenpadd 62,  

Di, 20 Uhr
Tel. 0160 / 3 74 24 03

suchtberatungsstellen
suchtberatungsstelle 
tornesch-Uetersen
Bahnhofsplatz 4, Tornesch,  
Büro: Mo-Fr, 9-12 Uhr, zus.: Di, 15-18 Uhr 
(nach telef. Absprache)  
Andreas Janke u.a., Tel. 96 00 40

hilfe für suchtkranke und 
angehörige
Blaues Kreuz Deutschland e.V. 
Kirchenzentrum Tornesch, 
Jürgen-Siemens-Straße,Termine 
bitte telefonisch erfragen
Rainer Jeromin, Tel. 0151 / 5 67 05 85
Margret Ott, Tel. 04101 / 7 58 50

Alle Lichter, die wir anzünden, zeugen von dem 
Licht, das da erschienen ist in der Dunkelheit.
Friedrich von Bodelschwingh (Begründer der Anstalten in Bethel)

Wir brauchen Licht, um uns zu sehen und zu erkennen. Licht erzeugt Wärme 
und gibt uns Geborgenheit. In der Adventszeit freuen und erinnern wir uns 
an die Geburt von Jesus, der uns gelehrt hat, welche Bedeutung das „Licht“ für 
uns Menschen hat. Wir möchten auch in diesem Sinne ein Licht anzünden. 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit und Frieden. 

Diakoniestation Uetersen · Tornescher Weg 76 a · 25436 Uetersen

www.diakoniestation-uetersen.de
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Christuskirche Uetersen, Tantausallee 
Do, 19.30 Uhr
Carsten Hesselbarth,Tel. 04392 / 9 20 94 96
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https://weltgebetstag.de: S. 7; Bohrmann: 
S. 8-9; www.brot-fuer-die-welt.de: S. 27; 
Nelaimischkis: Grafiken Titel, S. 35, S. 36-
37; alle anderen privat.
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Kirchenbüro Kirchenstraße 7 Telefon
Ines Klemm, Sophie Lass  ................................................................................. 21 22
Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr
e-mail: kirchenbuero@kirche-uetersen.de  
Internet: www.kirche-uetersen.de

Pastores 
Johannes Bornholdt, Ossenpadd 68,  ................................................................ 25 13 
e-mail: j.bornholdt@kirche-uetersen.de 

Catharina Klein, Behrs Tannen 17 .................................................................. 4 20 16 
e-mail: c.klein@kirche-uetersen.de

Kirsten Ruwoldt, Mühlenstraße 7 ...................................................................... 23 85 
e-mail: k.ruwoldt@kirche-uetersen.de

Daniela Stieglitz, Moltkestraße 2 ..................................................................... 4 16 76 
e-mail: d.stieglitz@kirche-uetersen.de

Kirchenmusik 
Eberhard Kneifel ............................................................................................ 4 55 29 
e-mail: e.kneifel@kirche-uetersen.de

Christiane Haar ................................................................................  040 - 8 70 28 21
e-mail: c.haar@kirche-uetersen.de

Jugendarbeit  
Andreas Bohrmann, Kirchenstraße 7 ................................................................ 21 22  
e-mail: a.bohrmann@kirche-uetersen.de

Kinder- und Jugendvertretung  
e-mail: jugendvertretung@kirche-uetersen.de

ev. Kindertagesstätten 
„Noahs arche“, Jochen-Klepper-Str. 11 
Irene Westphal,  ............................................................................................... 4 12 86 
Öffnungszeiten: 7.30-17.00 Uhr 
e-mail: i.westphal@kirche-uetersen.de (oder: i.westphal@klosterkirche-uetersen.de)

„Kita unterm Kirchturm“, Ossenpadd 60 
ClaudiaWägner ............................................................................................... 4 48 00 
e-mail: kita@kirche-uetersen.de (oder: kita@erloeserkirche-uetersen.de)
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Kirche / Küster  Telefon
Waldemar Pfeifer  
(über das Kirchenbüro erreichbar) ....................................................................... 21 22

friedhof 
Martina Vogt (Büro) und Torben Brockmann (Verwalter) .............................. 24 14 
Friedhofstraße 29 (Büro: Mo-Fr 9-13 Uhr, Do 15-17 Uhr) 
e-mail: info@friedhof-uetersen.de

diakoniestation / Verein für gemeindepflege
Maren Freundt, Tornescher Weg 76 a ................................................................ 77 44
e-mail: info@diakoniestation-uetersen.de .............................................. Fax 4 74 71

freiwilligen forum Uetersen
Sprechzeiten im Rathaus: Jeder 1. und 3. Freitag im Monat 10-12 Uhr ......... 92 73 50
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Für alle, die die Arbeit der 
Kirchenge meinde wie z. B. die 
Restaurierung der Kloster kirche 
finanziell unterstützen möchten: 

Sparkasse Südholstein IBAN: 
DE03 2305 1030 0510 7907 85 

BIC: NOLADE21SHO
(Eine Spendenbescheinigung wird nach 

Ablauf eines Jahres zugeschickt.)  

Bankverbindungen der  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Uetersen
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         Kirche Am Kloster Uhrzeit Datum Uhrzeit Erlöserkirche

Fest-Gottesdienst zum 275. 
Jubiläum der Klosterkirche 
(m. d. Chorknaben Uetersen) 
Pn. Stieglitz u. Pn. Ruwoldt

10.00 So 1.12.

Gottesdienst zum Abschluss 
der Jubiläumswoche (A)  
(m. Gospelchor Adonai), an-
schließend Empfang 
Propst Drope, Pn. Ruwoldt

10.00 So 8.12.

So 15.12. 11.00 Familiengottesdienst zum 3. 
Advent mit Krippenspiel der 
Kinderchöre 
Pn. Klein u. A. Bohrmann

So 22.12. 10.00 Gottesdienst zum 4. Advent 
(Taufen möglich)  
P. Bornholdt

Christvesper mit Krippenspiel 
der Kinderchöre  
Pn. Stieglitz u. Chr. Haar

15.00 Di 24.12. 
Heiligabend

15.00 Familiengottesdienst mit  
Mitmachkrippenspiel  
Pn. Klein u. A. Bohrmann

Christvesper mit d. Kantorei 
Pn. Ruwoldt

17.00 17.00 Christvesper m. d. Heidgrabe-
ner Liedertafel u. d. Bläserkreis 
P. Bornholdt

Christmette mit der Kantorei  
Pn. Stieglitz

23.30

Weihnachtsgottesdienst (A)  
Pn. Ruwoldt

10.00 Mi 25.12.

Do 26.12. 10.00 Weihnachtsgottesdienst  
(Taufen möglich) 
P. Bornholdt

Plattdütsch Gottesdeenst 
Pn. Ruwoldt und Team

10.00 So 29.12.

Di 31.12. 
Silvester

17.00 Gottesdienst zum Jahres-
schluss    
P. Bornholdt

2025
Gottesdienst zum  
neuen Jahr (A) 
Pn. Stieglitz

10.00 So 5.1.



 

Gottesdienste

(a) = gottesdienst mit abendmahl
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         Kirche Am Kloster Uhrzeit Datum Uhrzeit Erlöserkirche

So 12.1. 10.00 Gottesdienst im Gem.Haus 
Ossenpadd  
Pn. Ruwoldt

So 19.1. 10.00 Gottesdienst im Gem.Haus mit 
Gemeindeversammlung 
Pn. Klein u. a.

Gottesdienst im Haus  
Ueterst End 
P. Bornholdt

10.00 So 26.1.

So 2.2. 10.00 Gottesdienst im Gem.Haus 
Ossenpadd (A) 
Pn. Ruwoldt

Gottesdienst im Haus Ueterst 
End 
P. Bornholdt

10.00 So 9.2.

So 16.2. 10.00 Gottesdienst im Gem.Haus 
Ossenpadd (A) mit Kirchen-
kaffee 
Pn. Klein

Gottesdienst im  
Haus Ueterst End 
Pn. Stieglitz

10.00 So 23.2.

Gottesdienst im  
Haus Ueterst End (A) 
Prädikantin Paelchen

10.00 So 2.3.

Fr 7.3., 19.00  
Ökumenischer Weltgebetstag in der Christuskirche 

Team Weltgebetstag

So 9.3. 10.00 Gottesdienst mit Konfirman-
den in der Erlöserkirche 
P. Bornholdt

Von Januar bis März finden gottesdienste im gemeindehaus ossenpadd 66 oder  
im haus Ueterst end, (Kirchenstr. 7) statt.
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